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reuerwebrendesBezirkes
Großübungen  - Ehrungen  -

Befördernng@n

Neuer  Einsatzwagen

Innerhalb  ganz  !urzer  Zeit  konnte  sich der Bezirks-
feuerwehrverband  Landeck  von  der  8ch1agkraft  und

der  Einsatzfreudigkeit  der  Freiwinigen  Feuerwehren

überzeugen.  Für  alle  Täler  wurden  Einsatzübungen

durchgeführt.  Bezirksfeuerwebrkommandant  Anton

Handle  und  Bezirksfeuerwehrinspektor  Nationalrat

Franz  Regensburger  überzeugten  sich  bei  allen  Ubun-

gen  selbst  von  dem  Einsatz  und  kritisierten  bei  den

Besprechungen  diö  einzelnen  Leistungen.  Es  gab  aber

zu aller  Fr.eude  fast  keine  'Kritik,  dafür  mehr  Lob,

denn  die  Ubungen  verliefen  ausgesprochen  zufrieden-

stellend  und  zeigten  einen  merklichen  Fortsühritt  ei-

nerseits  in  der  Ausbildung  und  Weiterbildung,  ande-

rerseits  aber  einen  großen  Fortschritt  auch  auf  dem

8ektor  der  Ausrüstung.

Ehrungen  von Feuerwehrmännern  in Strengen

Am  13.  Oktober  fand  in  Eitrengen  anläßlich  des Ern-

tedankfestes  aucli  eine  Ehrung  verdienter  Feuerwehr-

männer  statt,  bei  der  Bürgermeister  Franz  Zangerl

u. a. Bezirkshauptmann  Hofrat  DDr.  Walter  Lunger,

Bezirksfeuerwehrkommandant  Anton  Haridle,  Bezirks-

feuerwehrinspektor  Nationalrat  Franz  Regensburger,

Abschnittskommandant8eeberger(Pettneu)  und  Haupt-

mann  8teinwender  in  seiner  Eigenschaft  als  Regiments-

kommandant  der  8chützen  als  Ehrengäste  begrüßen

konnte.  Die  Feierlichkeiten  wurden  von  der  Musikka-

pelle  8trengen  und  den  strammen  Schützen  des Ortes

besonders  festlich  umrahmt.  Auszeichnungen  für  40-

jährige  Mitg1iedschaft  bei der  Freiwilligen  Feuerwehr  er-

hielten:  Anton  Zangerle  (davon  30  Jahre  Komman-

dant!),  Gottfried  Siegl  und  Ludwig  Pöll.  Für  25-jährige

Mitgliedschaft:  Auer  Franz,  Auer  Johann  Alois,  Matt

Albert,  Pircher  Albert  und  Juen  Roman.  Anschließend

wurde %on  Haueis zum Brandmeister befördert.

Feuerwehrübung  im Oberen  Gericht  -  Tösens

8eehs  Ortsfeuerwehren  des  Oberen  Gerichtes  mit

insgesamt  97  Mann  nahmen  an  der  Abschlußübung

in  Tösens  teil.  Die  Bürgermeister  der  6 Gemeinden

sowie  Bezirksfeuerwehrkommandant  und  -Inspektor

konnten  sich  auch  hier  von  der  8ch1agkraft  der  Weh-

ren  überzeugen.  Die  Übung  wurde  per  Funk  geleitet.

Man  nahm  einen  Großbrand  an,  wobei6  Motorspritzen

das  Wasser  vom  Inn  zum  Brandplatz  brachten.  Eine

sehr  gelungene  und  exakte  Übung,  bei  der  auch  Be-

zirksfeuerwehrinspektor  Nationalrat  Franz  Regensbur-

!brunwgenig aussetzen konnte. Anschließend an diesewurden  Feuerwehrkommandant  Budolf  Tangl

(Pfunds)  und  Feuerwehrwehrkommandant  Peter  Blaas

(Nauders)  zu Oberbrandmeistern  befördert.

Feuerwehrübung  in Grins

Am  19.  Oktober  um  16 Uhr  war  Grins  Einsatzort

einer  Großübung  für  die  Feuerwehren.  Es  wurde  hier

ein bereits  fortgeschrittener  Großbrand  angenommen,

wobei  auch  Menschenrettung  erforderlich  war.  Kurz

nach  ,,Ausbruch"  des  Brandes  waren  Feuerwehren  aus

8tanz,  Grins,  Pians,  Tobadill  und  der  VI.  Zug  der

Freiwilligen  8tadtfeuerwehr  Landeek  (Bruggen)  am

,,Brandplatz"  erschienen.  Die  Feuerwehren  von  Stanz

und  Pians  mußten  unter  schwierigsten  Verhältnissen

Wasser  aus dem  Mühlbach  herbeibringen.  Die  Toba-

diller  brachten  Wasser  von  einem  südlich  des  Ortes

gelegenen  Weiher  an den  Brandplatz.  88 Feuerwehr-

männer  standen  im  Einsatz  und  jede  Wehr  gab  da-

bei  ihr  Bestes,  wovon  sich  u. a. auch  die  Bürgermeister

von  Grins,  Pians  t'ind  Tobadill  überzeugen  konnten.

Bei  der  anschließenden  Besprechung  würdigte  Be-

zirksfeuerwehrinspektor  Franz  Regensburger  den  ta-

dellosen  Einsatz  und  vor  anem  die  erstklassige  Ein-

satzleitung  durch  den  Ortskommandanten  von  Grins,
Senn.

Einsatzübung  in Ischgl

Für  das  ga.nze  Paznauntal  war  am  19.  Oktober  abends

Ischgl  8chaup1atz  einer  Großübung  der  Feuerwehren

des Tales.  Hier  wurde  ein  Brand  innerhalb  des Ortes

angenommen  und  die  Feuerwehren  von  Ischgl,  Galtür,

Mathon,  Kappl,  8ee  und  Langesthei  angefordert.  Die
'übungLeitung  der  lag  in  den  Händen  des Ischgler

FeuerwehrkommandantenJosef  Eialner.  An  dieser  Schau-

übupg  waren  108  Feuerwehrmänner,  sä,mtliche  Motor-

spritzen  und  alle  Fahrzeuge  des  Paznauntales  im  Ein-

satz. Auch diese Übung verlief  -  bis aufkleine  Mängel
die  Bezirksfeuerwehrinspektor  Franz  Regensburger  auf-

zeigte-außerordentlichzufriedenste1lend.  ImAnsch1uf3

an die  Besprechung  wurde  der  langjMrige  Feuerwehr-

kommandant  yon  Kappl,  Franz  Josef  Ladner  zum  Ober-
brandmeister  befördert.
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Angenommener  Großbrand  in,Strengen

Per,  Funk  wurden  die  Feuerwehren  von  8t.  Anton,

8t.  Jaköb,  Pettneu,  8chnann,  Flirsch  und  8trengen

davon  :verständigt,  daß in  Strengen.  ein  Großbrand

ausgebrochen  sei. In  kürzester  Zeit  waren  ane Fahr-

zeuge  mit  ihren  Geräten  und  106  Wehrmänner  am

angenommenen  ,,Brandplatz".  Den  Einsatz  der  Übung

leitete  in  fEitrengen der Ortskommandant  Egon  8aueis
in  vorbildlicher  Weise'.  Die  Bürgermeister  von  Pettneu,

:Flirsch  und  8tirengen  überzeugten  sich  selbst  ' vom

Einsatz  u,nd  der  Eiühlagkraft  ihreraWehren.  Nach  der

Besprechung  gab  es noch  ein  kameradsehaftliches  Bei-

sammensein  im  Gasthof  Post.

Nauders  -  Neuer  Feuerwehrwagen

. DieFreiwilligeFeuerwehrNauderse,föieltvorkurzem

ein  neues,  modernes  Einsatzfahrzeug  der  Marke  ,,Land-

roover".  Es  ist  dies  ein  Frontlenker,  der  mit  den

modernsten  Ausrüstungsgegenständen  einer  schlag-

kräftigen  Wehr  ausgestattet  ist.  Gemeinde,  Bezirks-

feuerwehrveföand  und  der  Tiroler  Landesfeuerwehr-

verband  mußten  dafür  -die  8umme  von  rund

220.000.  -  8chi11ing  beza,hlen.  8omit  wird  nun  aufö

in  Nauders,  das  ja  yegen  der  Witterungsverhältnisse

besönders  abgeschlosseü  ist,  mit  diesem  Fahrzeug  die

Freiwillige  Feuerwehr  noch  schlagkräftiger  und  schnel-

ler  bei  den  Einsätzen  sein  können.

Zur  HuBERTllSFEIER LÄNDECK
Die Bezirksstelle des Tiroler  J%erverban4es  hat sich

zur  fgabe  gestellt,  heuer  erstmals  eine  Hubsrtusfeier

für  die  gesamte  Jägerschaft  des  Bezirkes  Landeck  zu

Bhren  des  8chutzpatrones  der  Jagd,  des Heiligen  Hubertus,

zu veranstalten.  Unter den J%erkreisen herrscht für
diese  Veranstaltung,  zumal  eine  solche  dieser  Art  erst-

mals  in  Landek  durchgeführt  wird,  ein  reges  Interesse.

Am.  8amstag,  den  16.  November  1969,  um  ca. 18.00  Uhr,

gehen die J%er  vom Vereinshaus geschlossen mit brennen-
den Fackeln ab. Der J%erzug wird angefiihrt  durch die
Reitergruppe  des Bundesheeres  Landeck  und  die 8tadt-
musikkapelle  Landeck-Perjen  und  wird  siüh durch  die

8tadt  bewegen un4 auf dem Marienheimplatz  zur eigent-
lichen  Hubertusfeier  einziehen.  Hinter  der  Musikka.pelle

wird  auf  einem  Jagdwagen  der  in  St. Anton  a. iA. er-

legte  Hubertushirsch,  ein kapitaler  Zwölfender,  flankiert

von fakeltragenden  J%ern, zu sehen sein. Zum Beginn
der  Feier  wird  unsere  Jagdhornbläsergruppe  das 8igna1

,,Begrüßung"  blasen.  Die  Hubertusmesse  zelebrierti  Weih-

bischof  Exz.  Dr.  Bruno  Wechner,  der  auch  die  Hubertus-

predigt  halten  wird.  Nach  der  kirchlichen  Feier  wird

der Landesj%ermeister  von Tirol, Graf Dr. Josef Wald-
stein  - Wartenberg,  die  traditionelle  Hubertusansprache

halten.  Ansühließend  treffen  sich  die  Jäger  und  deren

Angehörige zu einem J%er-Familienabend  im 8peise-
saal  der  Pontlatzkaserne  Landeck.  8oweit  zu  unserem

Progiamm.

Bevor  der  8inn  einer  Hubertusfeier  etwas  beleuahtet

werden  soll,  sind  vielleicht  einige  Informationen  über

die  Ja.gd  im  Bezirk  Landeck  nofö  dienlich.  In  unserem

Bezirke  werden  jährliüh  rund  800 Jagdkarten  ausgestellt,

.a. h., daß ungeföhr  soviele  Jäger  in  den 37 Genossen-

schaftsjagdgebieten  und  70 Bigenjagdgebieten  des Bezirkes

jagen.  30o/o der  Jagdkarteninhaber  entfallen  auf  den
Berufsstand  der  Landwirtischaft,  23o/o auf  die  unselb-

ptändig  Tätigen;  20o/o auf  Personen,  die  außerhalb  des

Bezirkes  Landeck  wohnen,  14o/o auf  die  selbständig  Tätigen

G r o ß e Ä  u s w a h l  a n

Külxenfellen

Fachmänniache  Beratungin  Ihrer

Drogerie  MÜLlAuER,  ZAMS,  Tel.  718

und der  Rest  auf  die qffentlichen  Bediensteten,  Berufs-

j%er und Pensionisten.
All aiese J%er, die aus den verschiedensten Berufs-

gruppen  kommen,  erlegen  im,Bezirk  Landeck  im  Durch-

schnitt  jährlich  rund  €)OO Stück  Rotwild,  !)70  8tück

Gamswild,  600  Murmeltiere  300  Hasen,  300  Füchse

und  noch  andere  Wildarten.

Und  nun  zum  8inn  unserer  Hubertusfeier.  Der  Jäger

ist  selbst*erständlich  ein Mensch,  wie  jeder  andere,  mit.

Fähigkeiten,  Unfähigkeiten  und  auch  mit  menschlichen

Schwächen. Oft wird er vom Nifötj%er  als rauher Geselle
und.  sogar  als :Rohling  hingestellt.  Es ist  ihm  meist  un-

verständlich,  warum  wir  Jäger  jagen.  Es ist  nicht  leiföt,

hier  die  passenden  Worte  und  Brklärungen  zu  finden.

Jedenfalls  steht  fest,  daß vor  Jahrtausenden  das  Wild

dem  Menschen  die  Nahrung  bot  und  daß  der  rauhe  Beute-

trieb  den  Mensahen  vor  wilden  '['ieren  gesühützt  hat.

Dieser Urzustand überlebt und es gilt für den J%er,
sich in  der  heutigen  Umwelt  zurecht  zu  finden.  Wenn

in  diesem  noch  verfeinerte  Spuren  der  ursprünglichen

Beutegier  vorhanden  sind,  die in der  sogenannten  Jagd-

leidenschaft  zum Vorschein kommen, so erlegt der J%er
das Wild  nicht  mehr  aus Gründen  der  Verteidigung  oder

gar  aus :gunger.  Das  Erlegen  des Wildes  ist  dem  Jäger

zur  Verantiwortung  und  Verpflichtung  geworden.  Dabei

wird  der  J4ger  zum  Heger  und  Weidmann,  indem  er die

Auslese  trifft,  die Wilddichte  reguliert  und  das Wild  in

unserer  heutigen  Kulturwelt  vor  dem  Aussterben  be-

., wahrt.  Der  weidgerechte  Jäger  unterwirft  siüh den ethi-

schen  Gründsätzen  der  Jagd,  es ist beseelt  von  einer

unbändigen  Liebe  zur  Natur  und  ehrt  somit  den  Schöp-

fer  im  Geschöpfe.

So  wollen  wir  Jäger  diese  nun  erstmalig  auch  in

Landeck  stattfindende  Hubertusfeier  zur  8e1bstbesinnung

auf  unsere  Pfüchten  a.ls Weidmänner  betrachten.  Der

Hirsch  mit  dem  Kreuz  zwisch:fö  den Stangen  soll uns

J4ger  den  Hubertusgedanken  ntiher  bringen  und  soll

uns  Mahnmal  zur  Ein-  und  Umkehr  und  Symbol  der

Weidgerechtigkeit  sein.

Bezirksj%ermeister  Otto  Gitterle

Sparein1agen-Zuwachs  bei  den  gewerblichen

L  c d;lgbxraüscnn  Jiufivii

Es ist  erfreulich  und  beruhigend,  daß in  der  he.utigen,

konsumhungrigen  und  schnelllebigen  Zeit  der  8pargedan-

ke  in  unserem  wirtschaftlichen  Denken  geinen  siaheren

Platz  behalten  hat.

Die  8tatistik  zeigt  auf,  daß  die  8parein1agen  beispiels-

weise  bei den  160  gewerblichen  Kreditgenossenschaften,
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Die, ue,rtetteißW4,tz

gibt  mit  Ablauf  der  Sommersaison  1968  die Gewinner

des Preisaussübreibens  hiemit  bekannt:

1. Preis:  l Saisonkarte  1968-69

Hu-bert  Tiefenbrunn,  Tabak-Trafik,
Landeck-Bahnhof

2. Preis:  l Wochenkarte  1968-69

Berghotel  Tramserhof,  Landeck

3. Preip:  l Tageskarte  1968-69

Hotel  8chrofenstein,  Landeck

Wir  gratulieren!

20.00  Uhr  im  Fahrschülerraum  des Bundesrea]gymnasiums.

Anmeldungen  bis Freitag,  den 8. November  19 €18 bei

der Buchhandlung  Tyrolia,  Landeck.

Bei  entsprechender  Beteiligung  werden  Kurse  auch  in

anderen  Gemeinden  des Bezirkes  Landeck  abgehalten.

Voxtrag

Am  Dienstag,  den 19. November  1968,  20 Uhr,  findet

in der Aula  des Bundesrealgymnasiutns  ein Vortrag  von

TJniv.-Prof.  Dr.  Heinrich  8ahatz  über  Grönland  statt.

Anhand  von  eindrucksvollen  Dias  wird  von  einer  öO-

t%igen  Fahrt  dureh das Eis des Grönlandstroms  beriühtet,

werden  eine  8chiffskatastrophe  am Beginn  der Polarnacht

-und schließlich  eine an Ent,behrungen  reiche  überwinte-

rung  in den Höhlen  eines Gletsühers  geschildert.  Es sind

Erlebnisge  um eine Wetterstation  in Nordogtgrönland  im

letzten  Weltkrieg  in der 8icht  beider  damaliger  Kriegs-

gegnet.

Karten  zum  Preis  von  8 lO.- (8chti1er  und  8o1daten  8 !).-)

an der Abendkasse.

Voxbagsabend

-der Kammer  für  Arbeiter  und  Angestellte  für  Tirol.  Am

Montag,  den ll.  November  1968,  spricht  Pol.-:Elev.-Insp.

Artbur  Ulbing  über  das Thema

Das Kraföahrgesetz  1967  und Kraftfahrverordntmg

Ort  : Landeek,  Gasthof  ,,8e,hwarzer  Adler",  Beginni  20 Uhr,

Eintritt  frei  !

Ehrenbürgere:rnennung  in  I"eichten

Die  höchste  Auszeiühnung,  die eine Gemeinde  vergeben

kann,  ist die Ernennung  einer  Persönlichkeit  zum  Ehren-

I»ürger.  Der Gemeindeverband  Zweidrittelgericht,  (Ober-

grieht),  dem  die  Gemeinden  Prutz,  Kaunertal,  Kauns,  Ried,

Faggen,  Tösens,  Kaunerberg  und  Fendels  angehören,  wird

am kommenden  8onntag,  den  10.  November  Landeshaupt-

mann  Ökonomierat  Eduard  Wallnöfer  und Ökonomierat

J'ranz  8chu1er  zu ihrem  Ehrenbürger  ernennen.

Folgendes  Programm  wird  sich ab IO Uhr  in  Feichten-

Kaunertal  abwickeln  :

FESTFOLQE:

Empfang  des  Landeshauptmannes  von

Tirol  Ökonomierat  Eduard  Wallnöfer,

ÖkonomieratFra.nz8chulerund  derEhren-

gäst,e vor  dem  Gemeindebaus  in Feiühten.

Festmesse,  zelebriert  von  H.H.  Deka6

David  Knapp  - Begrfü3ung  durch  den  Ob-

mann  des Gemeindeverbandes  Über-

reiühung  der  Ehrenbtirgerurkunden.

Bezirkshauptmannschaft  Iiandeck

Gesundheitsabteilung

Am Freitag,  15. November  1968 findet  in  den Räu-

men des Gesundheitsamtes  Landeük,  Innstraße  15, in der

Zeit  von lö bis 17 Uhr  der Körperbehinderten  - 8prech-

tag statt,  der von  Herrn  Dr.  Ludescher  abgebalten  wird.

Der  Amtsarzt:  Dr.  Grossmann

Fundausweis  Landeck

Es wurden  gefunden  : l Damenschirm,  2 8t.ück  Schlüssel-

bund,  2 einzelne  8ch1üsse1, I  Scheibenwiscber,  2 Geld-

taschen  ohne Inhalt,  1 Geldtasche  miti  Inhalt,  l E[erren=

pullover,  l Kindermütze,  l Paar  Mädühenstiefel,  2 Maler-

Berufsbluseni  1 Paar Herrenhandsühuhe,  l  Herrenarm-

banfünir.  Der  Bürgermeister:  Anton  Braun

IGSL
Einladung

Am  8amstag,  den  9. November  1968  findet  um  20.15  Uhr

im Vereinshaussaal  unter  dem Ehrenschutz  von  Bürger-

meister  Anton  Braun,  ein öffentlichor  Filmabend  statt,

wozu  wir  die Bevölkerung  recht  herzlich  einladen.

Hier  nur  einige  Filme  des Abends  :

Der fSchellenscbmied  von Pettneu,  .FALOH  Norbert.

Altes  Tiroler  Handwerk  -  die  Schellenerzeugung,  ein  wert-

voller  kultureller  Film.

Ihre  Gesundheit  -  Ihre  Apotheke,  WjkLTERSKIRCiHEN

Was wissen  sie über  den Apotheker  und  die .Apotheke  '<

Die Anftinger,  WALTERSKIROHEN.  8ie sie Rauüher?

Dann  versäumen  sie nioht  diesen  Film  -  naehher  werden

sie nicht  mehr  rauehen.

Hokus  Pokus,  PAULU8.  Es tut  sich einiges  um  Mit-

ternaeht.

Die  Verbrecher  AG. PAULU8.  Nicht  nur  laehen,  son-

dern  auch nachdenken  sollte  man  bei diesem  Film.

Ein  8onntagsausflug,  Oberfoxstrat  ENNEM08EJ1.  Be-

teiligen  auch sie sich an diesem wunderschönen  Ausflug

in  die Natur,

Ferner  noüh einige  wirklieh  gute  Filme  -  aber über-

zeugen  sie sich doch selbst  uud kommen  sie am  9. No-

vember  um 20.1ö Uhr  ins Vereinshaus.

KLK

Eamexa  Klub  Landeck

Wir  treffen  uns am Samstag,  9. Nov.  1968

utn 19.4!)  Uhr  beim  8tadtparkp1atz  Landeck-

(,,orda  Geiger,  zu  einem  Törgele  Abend  in

Quadratsüh.  Alle  Mitglieder  mit  Gatinnen  sind

auf  das herzliühste  eingeladen.

Heimat- u. volkskundliche Notizen
Das  exlösende  ,,Vexgelt's  Gott"

An der Landstraße  zwischen  Landeck  und  dem Arlberg

hat  sich vor  langer  Zeiti  ein feuriger  Geist  bemerkbar  ge-

macht.  Er  war den Bauern  und  Fuhrleuten  freundlich

gesinnt  und  half  gern,  wenn  mari  ihn rief.

Als einmal  in stockfinsterer  Nacht  ein Fuhrmann  den

VVeg nieht.  mehr  recht  fand,  tirat  der  Butz  zu  den Pferden

und leuühtete  ihnen.  Ein  andermal  beschlug  der Geist  ein

Pferd,  das ein  Hufeisen  verloren  hatte.  Der  Fuhrmann

wagte  es aber  niüht,  ein  Dankeswort  zu  sagen  und  so

flog der dienstbare  Geist  mit  einem  tiefen  8eufzer  davon.

Als nun eines Tages ein frommer  Fuhrmann,  der dem

Butz  für  einen erwiesenen  Dienst  mit  einem  herzliühen
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Altschützen:  20 Schuß  liegend  u. 20 Schuß  stehend:

l. Schelisnig  Hugo,  Si"hönwies,  289 Ringe;  2. Wolf  Vin-

zenz,  Schnann  ; 3. Roilo  Josef,  Landeck.

Veteranen:l.HuberAlfons,Tiandeck,17lRinge;  2.K1ing-

ler  Oswa:ld,  Zams;  3. Graber  Karl,  Landeck.

Mannschaftswertung:

l.  Gilde  Zams  mit  Dr.  Pezzei,  Wuclierer,  Schei!ier,

Schöpf,  2086 Riingen.

2. Gilde  Landeck  mit  Handle,  Rangger,  Pöl],  Kobler.

3. Gilde  St. Anton  mit  Falch,  Bedolfi,  8piß  u. 8ante1er.

Bezirksmeisterschaft  stehend  150  m in Zams:

1. u.  Bezirksmeister  Scheiber  Karl,  Za.ms;  342 Ringe;

2. - W.ucherer,E3epp,  Zams;  3.  Handle  Frarw,  Landeek;

a4-. Mayer  Walter,  Prutz;  5.  Falch  Jübann,  8t. Anton;

6. Dr.  Pezzei,  Zams;  7. Kobler  Alfred,  Landeck;,8.  Vtjgl

8epp,  Ried  ; 9. 8chöpf  Rudolf,  Zams;  9a 8chwarzenliacher

Edith.

Mannschaftswertung:  l.  Gilde  Zarrw  1280  Ringe;  2. Gilde

Landeük  ; 3. Gilde  Ried  ; 4. Gilde  Kappl.

Als  beständigstem  und  bestem  Bezirksschützen  wurde

Wucherer  Sepp  aus  Zams  der  8chützenkönigspoka1  des

Bezirkes  Landeck  überreicht.  Mit  dieser  8iegerehrung  wurde

die heurige,  für  den  Bezirk  Landeak  sehr  erfolgreiche  8ai-

son beendet.  Denri,  daß  das  Sühießwesen  einen  gewaltigen

Aufschwung  genommen  hat,  ist  erfreulich,  aber  auch  die

Plazierungen  der  einzelnen  8ühiitzen  bei  der  Landes-  und

8ta.atsmeisterschaft  ist  bemerkenswert.  So  konnte  sich

bei  der  Landesmeistersehaft  im  English  Matüh  Dr.  Pezzei,

Zams,  und  Kobler,  Landeck,  untier  den ersten  Zehn  be-

haupten.  Kobler  schien  aufö  auf  Platz  ll  beim  Drei-

stellungsmatch  auf.  8chwarzenbacher  Edith  aus  Zams  wurde

zweite  im  Dreistellungskampf  und  landete  bei  der  Staats-

meisterscbaft  ebenfalls  auf  Platz  zwei,  gewann  somit  die

8i1bermedai11e.

Erfreulich  ist auüh  der  12.  Platz  des  Jungschützen

Plangger  Ludwig  aus :Ried  bei  der  Staatsmeisterschaft  in

Hallefö.

Der  Pistolenschütze  Graber  Alois  kam  auf  Platz  3 in

der  Mannschaft  für  Tirol  und  erhielt,  die  Bronzemedai]le.

Der  Bezirksschützenbund  beglückwünscht  alle  8chützen

zu ihren  Leistungen  und  hofft,  auch  im  nächsten  Jahr

solch  erfreuliche  Resultate  aufzeigen  zu können.

Schiitzengilde  Zams

Schützenkönigsschießen  1968

90  Schützen  beteiligten  sich  an  dem  miti  herrlA:'hen

Preisen  ausgestatteten  Schützenkönigsschießen  in  Zams

bei herrlichstem  Herbstwetter.

, Und  wiederum  gab es keinen  8chützenkönig,  sondern

ein  weiteres  Jahr  müssen  sich  die  8chützen  einer  Schützen-

königin  beugen.  Als  Nachfolgerin  von  Frau  Dr.  Pezzei

konnte'  diesmal  Frl.  Edith,  8chwarzenbacher  die  Königs-

kette  in  Empfang  nehmen.  Damit  ist eine  der  erfolg-

reiehsten  8port1erinnen  auch  mit  dem  besten  Glückschuß

-zu dieser  Ehre  gekommen.

Die  nächste  Sensation  wäre  der  berühmte  Widder  ge-

wesen,  awh  ein  Glückschußpreis.  Jedoch  ist  dieser  nicht

einmal  zur  Preisverteilung  von  den  Dieben  an  die  Schützen-

gilde  zurückgestellt  worden.  Bestimmt  eine  unverständ-

liehe  Unsportlichkeit.

Zum  Glüek  war  der  Empfänger,  Gustl  8aurwein  aus

Zams,  vorltiufig  auch  mit  der  Glocke  und  dem  Halsband

zufrieden.

In  den  8erienwettbewerben  gah man  8ahöpf  Budolf,

Zams,  Purtscher'Alois  Landeck,  und  Mader  Max,  Landeük,

erfolgreich.

Bestens  in Er,innerung  blieb  die Eiiegerebrung  der  Gil-

denmeister  am Absclfüißabend  zusammen  m'it  der  Ehrurig

dsr  besten-8chützen  des Gemeinderates  und  der  MusikL'

ra.hmung  der Feier  sorgte  der Jungschützengildenmeister

Ernst  Oodemo  niit,  seiner  Band

Ergebnisse:

Schützenkönigs-Seheibe:  l.  und  Schützenköt'iigin  1968

Schwarzenbaföer  Edith  301 T.  ; 2. Juen  Hans,  Zams  686  ;

3. Graber  Jolia.nn,  Ibk.,  811 ; 4. Zangerl  ßepp,  Zams,  862;

5. Pfandl  Hans,  Zams,  965.  Hauptscheibe:  l.  Veüier  Alois,

Zams,  180;  2.  Taschler  Reinhold;  Falterschein.  215;

3. Gra.ber iJoliann, Ibk.,  219 ; 4. Schöpf  Maria,  Zams  217,
5.' Lins  Josef,  8attsins,  311 ; 6. Schwarzenbacher  Edith;

Zams,  312  ; 7. Dr.  Köhle  Franz,  Linz,  349  ; 8. Mader  Max,

Landeck,  370  ; 9. Erhart  Alois,  Zams,  391 ; IO. Scheiber

Karl,  Zams,  392.  Widderscheibe  : 1. Sauerwein  Gustl,  Zams,

76; 2. Purtscher  Alois,  Landeck,  134;  3. 8cheiber  Karl,

Zams,  149  ; 4, 8chieüht1  Helmuth,  Imsterbg.,  237 ; r3i. Mader

Max,  Landeck,  238.  15-er  Serie  Damen:  l.  Schwarzen-

bacher  Edith,  Zams,  128;  2. 8chöpf  Marfü,  Zams,  125;

3. Schatz  Hedwig,  Imsterbg.,  115  ; 4. Pezzei  Herta,  Zams,

113;  ö. OodemoLotte,Zams,  lOO;  15-erSerieJungschützen:

l. C!odemo  Ernst,  Zams,  124;  2. Theiner  Edmund,  Zams,

I28  ; 3. Codemo  Gerda,  Zams,  12t  ; 4. 8chiechtI  Helmuth,

Imsterbg.,  118;  5. Köhle  Heinrich,  Pfunds,  116.  15-er

Serie  Altschützen:  l.  Rybizka  Benno,  St.  Anton,  l:%;

2. Klingler  Oswald,  Zams,  131;  3.  Pangratz  Hermann,

Zams,  125  ; 4. Roilo  Josef,  Landeck,  123  ; 5. Holzknecht

Johann,  Zams,  116.  Wildscheibe  50  m:  l.  Mader  Max,  Land-

eck,  ffö; 2. Ladner  Hermann,  Zams,  94; 3. Baggl  Karl,

Eiohönwies,  93 ; 4. Dr.  Pezzei  Friedl,  Zams,  92 ; 5. I(obler

Alfred,  Landeck,  92. Wildscheibe  150  m : l.  Purtscher  Alois,

96 ; 2. Grüner  Hubert,  Zams,  95 ; 3. Dr.  Pezzei  Friedl,

Zams,  94  ; 4. Graber  Alois,  Zams,  93 ; !).  Taschler  Ernst,

Falterschein,  93.  15-er  Serie:  1.  Schöpf  .Rudolf,  Zams,

145  ; 2. Wucherer  Sepp,  143  ; 3. Falch  Johann,  St.  Anton,

142  ; 4. Mader  Max,  Landeck,  142  ; 5. Dr.  Pezzei  Friedl,
Zams.  142  Ringe.

SV Landeck  I  I'C  Veldidena  I 1 :1 (O :1)

Im  letzten  Meistersföaftsspiel  auf  Landeüker  Boden  gab

es am let,zten  8onntag  im  Spiel  zwischen  dem  8V  Landeck

und  dem  FO Veldidena  wirklich  keine  Offenbaiungen.  Das

8pie1  war  vom  Anfang  an zerfahren,  zerrissen,  ziel-  und

planlos.  Keine  der beiden  Mannschaften  hatte  auch  nur

ein Konzept,  eine  Taktik.  Man  zog es vor,  den Ball  so

schnell  wie  möglich  in den  gegnerischen  Strafraum  zu be-

fördern,  und  dann  auf  und  Glüük  einen  8chuß  aufs

Tor  zu wagen.  Wie  gesagt,  beide  Mannschaften  zeigten

überhaupt  kein  Konzept  und  so  wurde  das  8pie1 auch

keine  .Freude.

Landeck  mit-  der  Sonne  im  Biicken  konnte  sich  anfangs

der  ersten  SpielMlfte  einige  kleine  Vorteile  herausarbeiten

ließ  sich  aber  von  der  harten  Verteidigung  der Gäste  all-

zusehr einschüchtern  ; allerdings  war hierbei  die Lei@tung
von  8chiedsrichter  Wolf  ebenfalls  ausschlaggebend,  denn

was  dieser  Pfeifenmann  manchesmal  zusammenpfiff,  wußte

er wohl selbst nicht. Dadurch  wurdo  das  8pie1 immer
gehässiger  und  härter.  Seine  Entscheidungen  wurden  noch

ungenauerundgegenEnde  der  ersten8pielzeittotalverkehrt,

sodaß  es bald  zu Streitigkeiten  unter  den 8pie1ern  beider

Mannschaften  kam,  die  die  Entscheidungen  nur  mehr  hohn-

laehend  zur  Kenntinis  nahmen.  Knapp  vor  Halbzeit  kam

Veldidena  durch  ein schönes  Tor  von  Babl  zum  l :O.

Nach  der  Pause  spielten  anfangs  beide  Mannschaften
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Ärztl.  Olenati  10.  11.  1988  (nur  bei  wiyklicher  Dringlichkait)
Landeck-Zams-Pians:  Dr.  Waltlier  Stettner,  Landeck,  Innstraße,

Tel.  !)!)8,  Wohnung  i  Zams,  Tel.  248

St,Anton-Pettneu  : Sprengelarzt  Dr.  E.Weißkopf,  St.  Anton,Te1.470
Pfunds-Nauders  : Sprengelarzt  Dr.  Alois  Penz,  Nauders
Prutz-Ried  Sprengelarzt:  Dr.  Köhle,  Ried

Tierärztlicher  Sonntagsdienst
IO. lI.  i  Tzt.  Dr.  ZwiJetitiüh  Franz,  Landeck,  Pasüheg.  I4,  Tel.  9825

Nächate  Mutterberatimgi  Mont,a@,  ll.  ll.,  14 - 16 Uhr

Perfekte,
selbstä.ndige,
tüehtige

für
Jahresstelle
sofort
gesucht.

Versicherungsgesellschaft

sucht

hauptberuflichen
Mitarbeiter

Gasthof  Gemse,  Zams

für  die Stadt  Landeck  zu besten
Bedingungen.s N

»
Danksagung

Für  die  überaus  große  Anteilnahme
anläßlich  des  Ablebens  meines  lieben
Gatten,  de.s Herrn

Franz  Winter
sind  mir  so viele  Beweise  aufrichtiger
Anteilnahme  zugekommen,  daß  es mir
unmöglich  ist, jedem  einzelnen  dafür  zu
danken.  Ich bitte  alle,  meinen  tiefemp-
fundenen  Dank  auf  diesem  Wege  ent-
gegenzunehmen.

Mein  besonderer  Dank  aber  gilt  der
Hochw.  Geistlichkeit  von  Landeck,  H H.
Stadtpfarrer  Cons.  Hans  Aichner,  der
Firmenleitung,  den  Arbeitern  und  Ange-
stellten  der  Firma  Mayreder,  Krauss  & Co,

' p'aanrtdeeiecnk,' ÄBearuNsaIec1hlebwares:ßhhaaft,u"AedinenenHVaeurt
I wandten  und  all  meinen  Bekannten.

i Ein  herzliches  Vergelt's  Gott möchte
ich  aber  auch  all  jenen  sagen,  die  bei
den  Seelenrosenkränzen  für  meinen  ver-
storbenen  Gatten  beteten,  ihn  auf  seinem
letzten  Weg  begleiteten  und  sein  Grab
mit  so  vielen  Kränzen  und  Blumen
schmückten.

Landeck,  den  4. Novemfür  1968,

In  t i e f  e r  T r  au  e r :

Josefine  Winter
!flFd"'i  "l"""""%  a""  u  i  "füiiMllll

Geboten  werden  :

Fixum,  Höchstprovisionen,  Fahr-
zeugpauschale;  großer
Kundenstock  vorhanden.

Zuschriften  unter  51168  an die
Verwaltung  des Blattes.

a 4iiviauiimi«mmimmaiii»isaiiii«i

DÄNKSÄGUNG
Für  die vielen  Beweise  der  Anteilnahme  am

Tode  und  für  die zahlreiche  Beteiligung  an der
Beerdigung  unseres  lieben,  guten  Vaters,  Herrn

Josef  Kecht
danken  wir  aus ganzem  Herzen.

Unser  besonderer  Dank  gilt  H.  Msgre.  Dekan
Karl  Knapp  für  die  Krankenbesut'he,  sowie

, Berrn  Dr.  Karl  Koller  für  die jahrelange  ärzt-
: liche  Betreuung.
I

Ein  Vergelt's  Gott  für  die Teilnahme  an den
Seelenrosenkrtinzen.

Zams,  den 31. Oktober  1968  :

' Die  Kinder

mit  ihren  Familien

Ili  Illlll  Iff  Illlllll  Q§

raa««»aaaaumuavlulff«lläj € IIljalallaNalfflfflffiffiffial  ,I,p«iuriWl!aaiaaamrm««ranu  anr«niamaaraatwfflR«ii

NI T%  aii«  I»a-  »flall  «  #  'T
&1(IAIA11»-u9  u&19

Anläßlich  des  allzufrühen  Todes  unseres  einzigen,  inniggeliebten  Kindes

Margarethe  Hammerl
sind  uns  so viele  Beweise  aufrichtiger  Anteilnahme  entgegengebracht  worden,  daß  es  uns
unmöglich  ist, jedem  einzelnen  hiefür  zu danken.  Wir  bitten  deshalb  alle,  die  unser  liebes
Kind  auf  seinem  letzten  Weg  begleiteten,  für  es  beteten  und  sein  Grab  mit  so  schönen
Kränzen  und  Blumen  schmückten,  unseren  herzlichsten  Dank  entgegenzunehmen.

Unser  besonderer  Dank  gilt  dem  Hoch:w,  Herrn  Pfarrvikar  Helmut  Gatterer,  den  Lehrper-
sonen  und  Schülern  der  Volksschule  Zams,  sowie  dem  Kirchenchor  für  die  feierliche  Ciestaltung
des  Seelengottesdienstes.

Zams,  im  Oktober  1988

In  tiefer  Trauer:  :E'am.  Hammerl

a """'  !aziiua««wrnasaarza«irarabaa117 ä
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j i-a  eiter
fiir  GroßraurnNaaen  Nm Bezirk  Landeek

für  Anfang1969  gesuüht.  Beste

Bezahlung,  interessanter  Auf-

gabenbereich  fürdynamischen

jungen  Ka.ufmann  oder  Filial-

leiter,  der  sich  eine  gesieherte

8te11ung  besehaffen  möchte!

Bewerbungen  unter  Beilage

eines  Bewerbungssühreibens

mit  Lebenslauf  an die

Bedaktion  d. Gemeindeblattes

Oiöfgn  in jedev  Preisklosse  -

Nur  vom  Foebmonn

Klatis Nuener
Landeck,  Bruggfeldstr.  52 Telefon  431

Stromabschaltung!
Aus  betrieblichen  Gründen  sind  wir  gezwungen,  am

Sonntag,  den 10.  Novetnber  1968

die  Stadtteile  Angedair,  Perfuchs,  Öd und  Perjen

vön  1 Uhr  bis 6 Uhr  und  am

Sonntag,  den 17.  November  1968

die  Stadtteile  Bruggen  und  Perfut'hsberg  von  O.30  Uhr

bis  6 Uhr  von  der  8tromversorgung  abzuschalten.

TIROLER  WAE38ERKRAFTWERKB  AKTIBN-

GE8ELL8C1HAFT  Betriebsabtenung  Landeck

velturo  strong
die robuste  Teppichfliese
aus 100o* Nyion

A.e5C10 LANDECK,  MALSERSTRASSE  35+7a
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und  die weiße  Frau.  Ein  Abenteuerfilm  rait.:  'Roberti  Arm-  ",
strong,  Bruce  Oabot,  Fay  Wray  u. a.

19.45  Uhr  14  J.  "'

Freitag, 8. November . , _ l
il

!I!:$ S tn[::anfü!,:!C!!n:H I
Fünf Männer räehen den Tod ihres heimtückisch ermordeten IlFeeuudes.  Miti  Guy  Madison,  Monika  Raffdall,  Vidal  Molina  u.  a.

Samstag,  9. Novernber  17 u. 19.45  uhr  Jv.  )

_l
-i

e:  !4Ls«k&  miaj
JÄÄf'f  j

Tod  noc:bi  Teufel
Ein  Film  der  französigchen  Fallsohirmjägertruppe.  thony
Qixinn,  Olaudia  Oardinale,  Alain  Delon,  Michele  Mojgan  u. a.
Erhöhte  Einzribtspreige,_

Sonntag,  10.  November  14,  17 u. 20 Uhr

Montag, 11. November  19.45 Uhr Jv.I

-I

I Am Montag, 11. November Kulturfilm 16,30 Uhr l
I

i Mata Hari Agent H 21
: Das  Sühicksal  einer  holländisühen  Tänzerin.  Mit:  Melina  j

Mercouri,  Hazdi  I(rüger,  Jamas  Mason,  Mauriüe  Teynaa  u. a.  i

Dienstag,  12.  November  19.45  Uhr  Jv.

Ulm-m- € '
Ganz  sühmal  -ist  der  Pfad  zwisühen  Ehrbarkeit,  und  Verbre-
ühen.  Miti  :  Sterling  Hayden,  Marie  Windsor,  Colee  Grey  u. a.

Mittwoch,  13. November  f9.45 ulir  Jv.I

I Mtffl  :  Ü  ß  "Jfflffli Wffi*  fl  I  ff  jTh  Wä  I
jl%«fit«4!%eM/"««}ut;&UM!-
Dieger  große  österreiohische  Heimatfüm  zeigt,  reiüh  an  Aus-
stattung  und  voll  z(indender  Musilc,  Lebenslust  und  Freude
aus vergangenen  Tagen.

Donnerstag,  14.  November  _ 19.45  Uhr  14 J.  ,'

IEAbiFxielfl'agra15uNeo na ab'rzt Mdärt äuf J" :
VORVERKAUF:
Montag  bis  Freitag  ab  18.30  uhr,  8amstag  ab 'H! um,  ,
8onn-  und  FeAertag  ab 12.30  uhr.

BründmüyrPreisa-gOnslgaPrü:se

Federpülster sa.-, 6B.-, 49.8ü
Federhetten  298.-, 1!i9.-
Halhdaunenhett 498.-, 419.-
Rheumadeüken 298.-, 2:18.-
Matr. Steppdeüke 1ü9.-
Deükensühliipfer 99.-,79.-
Bettbexüge-Pülsterherug 25.80
0herleintiiüh,bestiükt 89.-
Wülldm,ken ' 328.-, 1ß9.-
Aiitüdeüken 13!1.-, 98.-
Flanelleintüeher 39.80
Flanell-Bettdeüken 54.-
Bfölensföres 24.80, 12.9ü

Polsförwahe 12.90, 9.9ü
Bettwehen 25.80, 23.8[), 18.90
Leintuüh, rühw. 21.80, 18.70
Oebirgsleintuüh 2(i.80

Blumendamaste 49.80, 29.80
At!asbettdamast 24.8[1
Biintdamast 29.80
Früttierhandtiich 18J10,!1.8(1
Kiiühenhandtuüh ab 8.9(1
Diwanülierwiirfe 159.-,119.-
Tisühgedeek, 8 8erv. 89.-
Redünvürhang, iini 45.8(1
Vürhangsföffe 29.80, 19.8Ü

TEXIIl-BRAHDMAYR
Landeck,  Malserstraße  24

Werinserier1wirdnitt»iveruesser»

- GrAß!44!»öt:e!!u!ig

- ll,,I,,l

So  bauen
unsere
Bausparer

5. bis  10.  November  1968

LANDECK  Hotel  Schrofenstein
durchgehend  geöffnet  10 bis 20 Uhr  Eintritt frei
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Beä  It»ref'n  Ballä-stattvielerWege-eNn  '%fVeg
Bauwaren  Würth  - Filiale  Zams  - Lötz

Tel.  OS442  - 98S3  (97!SS)

Wählen  Sie aus meinem  Bausteinprogramm  den ,,RICHTIGEN"  fQr Ihren Bau :

gebrannte  Langloch  Ziegel,  gebrannte  Hochlochziegel,  Betonziegel,  Leccasteine,  Ziegel-
splittsteine,  Eurospansteine,Zwischenwand;iegel,  Schals,teine,  Hochformat,  Normalformat

W  i x l a d e n  h e r z li  c h  e i n  z u x

9MatAJ,stAQste('
am  9. 'gnd  IO.  November

im Gasthof Iiöwen Landeck !!!l
F a m  ili  e  S e n  n

Arheitsamt Landeük,Te1.818-817
Arbeitsvermittlung,  Berufsberatung,  Lchrstcllcnvcr-
mittlung,  Arbeitqlosenversicherung,  Produktive  Arbeits-

losenförsorge.

KrüfIftihrer
Adresse  in der  Verwaltung

(Führerschein  B)

zur  ,,fallweisen"

Aushilfe  (auch

Bentner  -

Pensionist)

gesuüht!

iia auS
Besichtigen  Sie unsere Sonderausstellung

Einrichten

leicht gemacht
geöffnet  vom  4. bis  16.  November  1968

täglich  von 8 bis 18 Uhr

(am  Sonntag,  10.  November  von  10  bis

18 Uhr)

geben  sich  bei
uns  ein  Stelldichein  - tagtäglich
aufs  neue  - in vie!fältigsten

Formen.  Bei  uns  ist  ein
ständiges  Treffen  der
,,großen  Welt"des
Holzes  - und  all  jener,

die  schöne  Möbel  schätzen.
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